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@jkt_2024

–

Vom 30.05. – 02.06.2024 findet 
der Jugendkirchentag der 
EKHN in Biedenkopf statt. 

Über 4.000 junge Menschen 
werden zum großen 
Glaubensfestival erwartet. 
In über 200 Veranstaltungen 
können Jugendliche und junge 
Erwachsene ein vielfältiges 
Programm erleben. 

In Biedenkopf wird sich 
alles um das Motto „Kopf 
frei, Herz offen!“ drehen. 

Programmhighlights 

Absolute Highlights sind: 
Jugendgottesdienste im 
Schwimmbad, Konzert und 
Lichtermeer auf dem Schloss, 
klettern im Hochseilgarten, 
tanzen auf der Aquaparty und 
die legendäre Konfi-Rallye. 

In den umliegenden Schulen 
können die Teilnehmenden 
übernachten. Die Anmeldung 
zum Jugendkirchentag ist 
ab Januar 2024 geöffnet. 

Ein Dauerticket mit 
Übernachtung und 
Frühstück kostet 25,- €. 
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@jkt_2024

–

Vom 30.05. – 02.06.2024 findet 
der Jugendkirchentag der 
EKHN in Biedenkopf statt. 

Über 4.000 junge Menschen 
werden zum großen 
Glaubensfestival erwartet. 
In über 200 Veranstaltungen 
können Jugendliche und junge 
Erwachsene ein vielfältiges 
Programm erleben. 

In Biedenkopf wird sich 
alles um das Motto „Kopf 
frei, Herz offen!“ drehen. 

Programmhighlights 

Absolute Highlights sind: 
Jugendgottesdienste im 
Schwimmbad, Konzert und 
Lichtermeer auf dem Schloss, 
klettern im Hochseilgarten, 
tanzen auf der Aquaparty und 
die legendäre Konfi-Rallye. 

In den umliegenden Schulen 
können die Teilnehmenden 
übernachten. Die Anmeldung 
zum Jugendkirchentag ist 
ab Januar 2024 geöffnet. 

Ein Dauerticket mit 
Übernachtung und 
Frühstück kostet 25,- €. 



 4 

Liebe Gemeinde, 
kennen Sie den Spruch „Alles eine 
Frage der Haltung“? Mir ist er bis-
her immer nur im Zusammenhang 
mit ziemlich unmenschlicher Tier-
haltung begegnet. Aber keine Sor-
ge: Jetzt erwartet Sie nicht der übli-
che moralische Zeigefinger, der 
Ihnen als Wurst- und Fleischkonsu-
mierende die Laune verderben soll. 
Was aber bedeutet dieser Spruch? 
Man könnte auch sagen „Alles eine 
Frage der Einstellung“. Das bedeu-
tet, wie ich etwas sehe und beurtei-
le, so ist es für mich dann auch 
schlussendlich. Doch Haltung ist 
viel mehr als Einstellung. In 
„Haltung“ steckt „Verhalten“. Kom-
men wir jetzt zum Punkt: Es geht 
um die Zukunft unserer Kirche. Die 
Veränderungen für die Gemeinden 
im zukünftigen Nachbarschaftsraum 
sind gravierend. Wie Kirche und 
Gemeinde in unserer Region in Zu-
kunft einmal aussehen wird, weiß 
aktuell niemand. Das frustriert und 
lähmt. Doch wenn ich meine Hal-
tung kritisch hinterfrage, spüre ich, 
dass ich mir den Mut nicht so ein-

fach nehmen lassen will. Warum 
Veränderung immer nur negativ be-
werten? Warum dann, wenn sich in 
Zukunft sowieso alles verändert, 
auch noch Druck machen und sich 
neue Aktivitäten ausdenken, damit 
wieder mehr Leute in den Gottes-
dienst kommen?  
Der US-amerikanische Psychologe 
Fritz Perls sagte einmal: 
„Veränderungen finden von allein 
statt. Wenn wir tiefer in das eindrin-
gen, was wir sind, wenn wir akzep-
tieren, was da ist, kommen die Ver-
änderungen von allein. Das ist das 
Paradoxon der Veränderung.“   
Für mich bedeutet das: Die Gemein-
de ist gut, so, wie sie gerade ist. Es 
gibt viele gute Begegnungen, Ge-
spräche, Gottesdienste, Angebote. 
Alle geben sich Mühe und bleiben 
geduldig bei ihren Themen. Wir ak-
zeptieren, dass wir Kirche sind und 
uns nicht erst verändern müssen, um 
akzeptiert zu werden oder Kirche 
sinnvoll „an den Mensch zu brin-
gen“. Wir leben im Vertrauen und 
versuchen möglichst umfassend 
wahrzunehmen, wie wir JETZT 
Kirche sein können. Vielleicht be-
kommen wir dann die Bedürfnisse 
und Erwartungen der Menschen 
mehr in den Blick. Alles eine Frage 
der Haltung.  
Bleiben Sie behütet! 
Herzlichst 
Pfarrerin Heike Seidel-Hoffmann 

ANGEDACHT
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Wie wir bereits in der letzten Aus-
gabe berichtet haben, steht seit dem 
20. Oktober 2023 fest, dass unser 
Nachbarschaftsraum nun aus den 
Gemeinden Mörfelden, Walldorf, 
Kelsterbach und Raunheim besteht. 
Mit der Gemeinde in Mörfelden ha-
ben wir seit Beginn des Prozesses 
ekhn2030 bereits eine gemeinsame 
Steuerungsgruppe, die sich auch 
weiterhin trifft.  
Eine erste Möglichkeit zum gegen-
seitigen Kennenlernen mit der St. 
Martinsgemeinde in Kelsterbach bot 
sich bereits im Dezember bei einer 
der Adventsandachten in Kelster-
bach. Mitte November hatte der  
stellvertretende KV-Vorsitzende der 
St. Martinsgemeinde während eines 
gemeinsamen Gesprächs die Idee, 
dass wir als Walldorfer Kirchenge-
meinde doch eine der vier Andach-
ten in der Adventszeit in Kelster-
bach gestalten könnten. Auch die 
Pfarrerin der St. Martinsgemeinde 
Helen Lee begrüßte den Vorschlag. 
Somit wurde der Gedanke daraufhin 
in unserem KV vorgetragen – Pfar-
rer Mühl nahm das Angebot sehr 
gerne an, tauschte sich mit seiner 
Kollegin Pfarrerin Lee aus und hielt 
daraufhin die Andacht am 6. De-
zember in der St. Martinskirche.  

Zwei KV-Mitglieder begleiteten 
Pfarrer Mühl an diesem Abend nach 
Kelsterbach. Nach der Andacht 
wurde die Zeit für ausgiebige Ge-
spräche mit den anwesenden KV-
Mitgliedern der St. Martinsgemein-
de genutzt, was sehr nett war. Der 
Walldorfer Kirchenvorstand freut 
sich auf die Zusammenarbeit und 
blickt mit Zuversicht auf unsere ge-
meinsame Zukunft. 
Mit unserer Steuerungsgruppe aus 
Mörfelden und Walldorf gab es im 
Januar 2024 ein erneutes Treffen, 
um das weitere Vorgehen zu be-
sprechen. Im Sommer ist eine erste 
gemeinsame Ausgabe des Gemein-
debriefs der Kirchengemeinden 
Mörfelden und Walldorf geplant – 
hierzu wird es Treffen der beiden 
Redaktionsteams geben, um diese 
gemeinsame Ausgabe zusammen zu 
planen. Des Weiteren hatten wir 
bereits im letzten Sommer ein Tref-
fen unserer beiden KVs aus Mörfel-
den und Walldorf, was wir in die-
sem Jahr gerne wiederholen möch-
ten und so planen wir eine weitere 
gemeinsame Unternehmung und 
Begegnung, wenn das Wetter lang-
sam wieder wärmer wird. 

Daniela Leutner 

ekhn2030 –  
Aktuelles aus unserem Nachbarschaftsraum 

AUS DEM KIRCHENVORSTAND
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.  

Konfirmation am Samstag, dem 4. Mai 
Pfarrer Jochen Mühl 

Ben-Mark Becker 

Moritz Beer 

Jonah Clemens Fink 

Mara Katharina Jakob 

Lena Katharina Kemme 

Michelle Krause 

Jan Pfeiffer 

Anton Jona Nepomuk Pietrzak 

Jonas Schach  

Stella Schanz-Surié 

Robert Seufert 

Lasse Joel Zabanski 

KONFIRMATION 2024
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Konfirmation am Sonntag, dem 5. Mai  
Pfarrerin Heike Seidel-Hoffmann 

 

Bennet Adrario  

Celine Franziska Becker 

Luan Delgado Mera 

Laura Egea Garcia 

Nele Hartung 

Stella Michelle Kral 

Maximilian Mergen 

Maximilian Nagel 

Lena Roßmann 

Christopher Sirius Stein 

Vincent Benjamin Thiemann 

Lexa Ullrich  

KONFIRMATION 2024
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Liebe zukünftige Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, liebe Eltern, 
zwei Wochen vor den Sommerferi-
en startet der neue Konfi-Jahrgang. 
Unser Gemeindebüro schreibt alle 
Jugendlichen der Jahrgänge 2011 
kurz nach Ostern an. 
Es kann aber sein, dass z. B. neu-
Zugezogene, oder Jugendliche, die 
noch nicht getauft sind, diese Post 
nicht erhalten.  
Eingeladen sind alle Jugendlichen, 
die nach den Sommerferien die 8. 
Klasse besuchen und/oder im Mai 
2025 14 Jahre alt werden. 
Wenn Sie unsicher sind oder Fragen 
haben, rufen Sie bitte bei den Pfarr-
personen oder im Gemeindebüro an. 
Dort können Sie Ihr Kind auch zum 
Konfi-Unterricht anmelden. Die 
Kontaktdaten finden Sie auf der 
letzten Seite des Gemeindebriefs.  

Um planen zu können, ist es für uns 
wichtig, möglichst früh zu wissen, 
wie groß die Gruppe bzw. die Grup-
pen sein werden. Von daher bitten 
wir um eine Anmeldung bis zum 
15. Mai über unser Gemeindebüro. 
Am Dienstag, dem 11. Juni, 19 Uhr,  
informieren wir Konfis und Eltern 
über Ablauf, Inhalte und Termine 
des Konfi-Jahres. 

Die erste Konfi-Stunde beginnt 
am Dienstag, 2. Juli. 
Wir freuen uns sehr auf unsere neu-
en Konfis. 

Pfarrerin Heike Seidel-Hoffmann 
Pfarrer Jochen Mühl 

Anmeldung für die Konfirmand:innen 2024/25  

AKTUELL 
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Aufruf zur Jubelkonfirmation  
Wir laden herzlich zur Jubelkonfir-
mation ein. Das ist die Jubiläums-
feier, wenn die eigene Konfirmation 
50, 60 oder sogar 70 Jahre zurück-
liegt. In einem Gottesdienst erneu-
ern wir den Segen, der den Jubi-
lar:innen einst als Teenagern zuge-
sprochen wurde. Außerdem ist die 
Jubelkonfirmation eine schöne Ge-
legenheit, alte Freundschaften zu 
erneuern oder neue Jahrgangskol-
leg:innen kennen zu lernen. 
Wir bitten die Jubilar:innen, die in 
den Jahren 1954, 1964 oder 1974 
ihre Konfirmation gefeiert haben, 
sich bei uns im Gemeindebüro zu 
melden (Tel. 94 62 56).  
Wenn uns erste Rückmeldungen 
vorliegen, legen wir einen Termin 
nach den Sommerferien fest. 

Es sind auch die Jubelkonfis einge-
laden, die außerhalb Walldorfs kon-
firmiert wurden. 
Nach dem Gottesdienst laden wir zu 
einem Kirchenkaffee ein. 

Pfarrer Jochen Mühl 
(Bild: Tiki Küstenmacher) 

AKTUELL 



 10 

Die Maschenträumereien treffen 
sich an folgenden Terminen: 

 13. u. 27. März  

 10. u. 24. April 

 8. u. 22. Mai  

 5. u. 19. Juni 
 

Unser Veranstaltungsort ist die 
"Arche" (das Kath. Pfarrzentrum 
neben der Katholischen Kirche, 
Flughafenstraße 24).  
Die Uhrzeit ist von 15 bis 17 Uhr. 

Wir freuen uns immer auf neue 
Teilnehmende, die Spaß am ge-
meinsamen Handarbeiten haben und 
sich austauschen möchten. 

Elisabeth Coutandin-Pfeifer 
Helga Bühner 

Maschenträumereien  

Let‘s Talk 

Die englischsprachige Konversati-
onsgruppe Let‘s Talk trifft sich an 
jedem 1. und 3. Dienstag im Monat, 
jeweils von 19 bis 20.30 Uhr: 

 5. u. 19. März  

 2. u. 16. April 

 7. u. 21. Mai  
Am 21. Mai ist ein gemütliches Bei-
sammensein in einem Restaurant 
geplant. Mit einem Abendessen be-
danken wir uns bei Courtney Depue 
für die Moderation der Let‘s Talk-

Abende. Veranstaltungsort der Tref-
fen ist die "Arche" (das Kath. Pfarr-
zentrum neben der Katholischen 
Kirche, Flughafenstraße 24).  

Astrid Feller-Becker 

TREFFPUNKT OFFENE GEMEINDE
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Das Café für die Sinne-Team öffnet 
seine Türen in der "Arche" (Kath. 
Pfarrzentrum neben der Katholi-
schen Kirche, Flughafenstraße 24) 
an folgenden Sonntagen: 

  3. März  

 14. April 
jeweils von 14 bis 16 Uhr 

  5. Mai  

 16. Juni 
jeweils von 15 bis 17 Uhr 
Wir würden uns riesig freuen, auch 
Sie als unsere Gäste begrüßen zu 

dürfen – wie gehabt, mit leckerem 
Kuchen und einer guten Tasse Kaf-
fee. Lassen Sie sich überraschen! 

Ihr Café für die Sinne-Team 
Helga Bühner  

Café für die Sinne 

TREFFPUNKT OFFENE GEMEINDE

Gutenbergplatz 1
64546 Mörfelden-Walldorf
Tel: 06105 455530
www.creativ-floristik.com
Instagram: @creativ.floristik

Unsere Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr:

Do: 
Sa: 
So, Mo:

08:30-12:30 & 
 14:30 -18:00 
08:30-18:00 
08:30-12:30
geschlossen
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Wir laden Familien mit jüngeren 
Kindern dazu ein, gemeinsam mit 

uns den Palmsonntag zu entdecken, 
zu spielen, zu basteln und zu singen. 
Wir treffen uns in der Evangeli-
schen Kirche in Mörfelden, Lang-
gasse; es wird geheizt sein.  
Dieser Nachmittag soll ein Neustart 
für „Kirche mit Kindern“ sein. Wir, 
das sind junge Mütter, die sich ab 
Februar an einem Vormittag treffen, 
um gemeinsam einmal im Monat 
einen Nachmittag vorzubereiten. 
Wer Lust hat, mitzumachen, ist 
herzlich willkommen und kann sich 
gerne bei Pfarrerin Andrea Schätz-
ler-Weber (Tel. 2 42 16) melden. 

Pfarrerin Andrea Schätzler-Weber  

Spezialauftrag für Esel Elia –  
Donnerstag, 21. März, 16 – 17 Uhr 
Evangelische Kirche in Mörfelden  

Verstärkung für das Gemeindebrief-Layout gesucht 
 Sie arbeiten gerne mit MS Word und haben Spaß an der Gestaltung 

von Texten? 
 Sie sind neugierig auf das Layout-Programm MS Publisher? 
 Sie sind bereits mit MS Publisher vertraut und möchten Ihr Wissen 

hier einbringen? 
 Sie arbeiten im Grafik-/Designbereich oder studieren etwas in dieser 

Richtung und können uns professionell unterstützen? 
Wenn Sie eine dieser Fragen mit Ja beantworten können, werden Sie Teil 
des Redaktionsteams. Wir brauchen dringend Unterstützung beim Layout!  
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, Kontakt siehe S. 39 

AKTUELL 
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Große Überraschung beim Frauen-
hilfe-Nachmittag am 22. November. 
Frau Raschendorfer von der Diako-
niestation Mörfelden-Walldorf kam 
in diesem kleinen Wägelchen auf 
den Kirchplatz gefahren und stellte 
den von der Frauenhilfe gesponser-
ten E-Smart vor. Das hat uns sehr 
gefreut, denn die Diakoniestation 
Mörfelden-Walldorf liegt uns allen 
sehr am Herzen. 
Sie sind übrigens herzlich zu unse-
ren Treffen in der Arche eingeladen. 
Wir bieten ein abwechslungsreiches 
Programm.  

Auch zu unserem Frauenhilfe-
Stammtisch in der Taverna Knossos 
dürfen Sie gerne vorbeischauen. 
Dort treffen wir uns jeden 4. Diens-
tag um 19 Uhr: 

 26. März  

 23. April 

 28. Mai  
 Wir freuen uns auf Sie! 

Donata Pötter 
Für das Team der Ev. Frauenhilfe  

Frauenhilfe sponsert E-Smart für die Diakoniestation  

UNSERE FRAUENHILFE 
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Neuer Standort für „Essen für Alle“  
zur Lebensmittelverteilung 

 

Infolge der Umbaumaßnahmen im 
Gemeindezentrum brauchte die Le-
bensmittelverteilung von EfA 
(Essen für Alle) ein neues Domizil.  
Dank der Hilfe der Stadt befindet 
sich die neue Ausgabestelle nun in 
der Stadthalle (Seiteneingang 
„Bücherei“).  
Immer donnerstags abends gibt es 
gerettetes Obst, Gemüse, Backwa-
ren und mehr. Ein Berechtigungs-
schein ist nicht vorzulegen. 
Ausgabezeiten: 

 18 bis 18.30 Uhr:  
Senioren, Alleinerziehende 
und Menschen mit Beein-
trächtigung 

 18.30 bis 19 Uhr: 
für alle Lebensmittelretter 

Über eine wertschätzende Spende 
freuen wir uns. 

Dein EfA-Team 

TREFFPUNKT OFFENE GEMEINDE 
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Taizé-Gebet und -Fahrt   

Die Gemeinden Mörfelden und 
Walldorf laden einmal im Monat 
herzlich zum Taizé-Gebet ein. 
Im Halbjahr bis zu den Sommerferi-
en findet es an jedem vierten Freitag 
im Monat statt. Das Taizé-Gebet ist 
eine meditative Andachtsform, bei 
der einfache mehrstimmige Lieder 
gesungen werden. Neben den Ge-
sängen gehört auch eine fünfminüti-
ge Schweigephase zu dieser Gebets-
form. Eine Predigt gibt es nicht, nur 
eine Schriftlesung. 

Ab 18 Uhr bietet Kantorin Anna 
Myasoedova an, die einzelnen Ge-
sangsstimmen kurz einzuüben. Um 
19 Uhr beginnt die Andacht in der 
Kirche und dauert etwa eine Stunde.  
Das Taizé-Gebet findet in der Neu-
en Ev. Kirche in Walldorf, Ludwig-
straße 64 statt. 
 

 
Die nächsten Termine für das  
Taizé-Gebet sind am  

 22. März,  

 26. April und  

 24. Mai. 
In der ersten Woche der Sommerfe-
rien lädt unsere Nachbargemeinde 
in Rüsselsheim zu einer Taizé-Fahrt 
für junge Leute von 15 bis 27 Jah-
ren ein. 
Infos gibt es bei Pfarrer Sebastian 
Gerisch: Tel. 0163 7 26 97 83 
Mehr Infos zum Taizé-Gebet in 
Walldorf bei Pfarrer Jochen Mühl 
(Tel. 94 62 56) oder im Internet: 
www.taize.fr 

Pfarrer Jochen Mühl 

TREFFPUNKT OFFENE GEMEINDE 
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Am Karfreitag, dem 29. März 2024 
findet zum zweiten Mal der ökume-
nische Kreuzweg in Mörfelden-
Walldorf statt. Wir wollen uns ge-
meinsam auf den Weg machen und 
das Leiden und Sterben Jesu Christi 
an insgesamt 7 Stationen nachspü-
ren. Die Texte werden wir aus dem 
MISEREOR-Kreuzweg 2024 neh-
men, das Motto lautet dieses Mal: 
„Interessiert mich die Bohne“ in 
Anlehnung an das diesjährige Gast-
geberland Kolumbien. Wir werden 
wieder ein kleines Kreuz dabei ha-
ben, das uns während unseres 
Kreuzweges begleitet und das im-
mer einer aus der Gruppe eine Stati-
on lang in seiner Hand trägt. Es 
wird ein tolles Glaubens- und Na-
turerlebnis sein, durch die Felder 
und Wiesen sowie durch einen Teil 
unserer Stadt in den Morgen zu ge-
hen, dabei die aufgehende Sonne zu 

sehen und die Vögel zwitschern zu 
hören. Veranstalter ist der Ge-
sprächskreis „Glaube nachgefragt“ 
der Pfarrei St. Marien Mörfelden u.  
die Ökumene Mörfelden-Walldorf.  
Treffpunkt ist wieder um 6 Uhr 
an der Hüttenkirche (gegenüber 
der Kreuzung Vitrolles-Ring und 
Wageninger Straße) zwischen Wall-
dorf und Mörfelden. Dort wird auch 
die erste Station sein. Wir laufen 
dieses Mal einen anderen Rundweg 
als in 2023. Von der Hüttenkirche 
aus gehen wir über die Wiesen und 
Felder zur katholischen Kirche St. 
Marien Mörfelden, wo wir Station 
machen. Danach geht es entlang der 
Bahn zum Walldorfer Bahnhof, 
dann direkt zur katholischen Kirche 
Christkönig und dann innerhalb des 
Orts zur neuen evangelischen Kir-
che. Von dort aus laufen wir via 
Langstraße und Mörfelder Straße 
wieder zu unserem Ausgangspunkt 
an der Hüttenkirche zurück. Die 
Dauer des Kreuzwegs wird ca. 2 ¼ 
Stunden betragen.  Bitte ziehen Sie 
sich in jedem Falle warm und wet-
terfest an, da es Ende März morgens 
in der Regel noch recht kalt sein 
kann! 
Wir freuen uns sehr auf Ihr bzw. 
Euer Kommen!  

Helmut Doll 

Ökumenischer Kreuzweg 2024 

ÖKUMENE
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Ökumene unterwegs –  
wir machen mit beim Stadtradeln  

Vom 12. Mai bis zum 1. Juni findet 
in Mörfelden-Walldorf wieder das 
Stadtradeln statt, und wir laden Sie 
und Euch herzlich ein mitzuradeln. 
Zählen Sie einfach Ihre gefahrenen 
Fahrradkilometer und tragen diese 
entweder online ein oder geben Sie 
sie an uns durch. Am Ende freuen 
wir uns über möglichst viele gefah-
rene Kilometer.  
Ziel des Stadtradelns ist es, für die 
Sache des Fahrradfahrens zu wer-
ben, Freude an der Bewegung zu 
genießen und die Umwelt zu schüt-
zen. Das passt natürlich gut zum 

kirchlichen Auftrag, die Schöpfung 
zu bewahren.  
In diesem Jahr startet unsere Ge-
meinde zusammen mit unseren ka-
tholischen und Mörfelder Brüdern 
und Schwestern im Team 
„ÖKUMENE UNTERWEGS“. 
Wenn Sie mitmachen wollen, mel-
den Sie sich bitte bei Team-Captain 
Dr. Ursula Otterbein (Tel. 99 98 80, 
E-Mail: ursula.otterbein@ofgd.de)
oder Jochen Mühl (Tel. 94 62 56,  
E-Mail: jochen.muehl@ekhn.de) 

Pfarrer Jochen Mühl 

Radtour zum internationalen Pfingstfest in Frankfurt  
Am Montag, dem 20. Mai, lädt die 
Ev. Kirchengemeinde zu einer Fahr-
radtour zum ökumenischen Pfingst-
fest nach Frankfurt ein. Die Radtour 
startet um 9 Uhr vom Ev. Gemein-
dezentrum in der Ludwigstraße 64. 
Nach Frankfurt sind es etwa 20 Ki-
lometer. Die Fahrtzeit ist so bemes-
sen, dass man die Strecke auch un-
trainiert gut schaffen kann. 
Um 11 Uhr beginnt der Open-Air-
Gottesdienst für alle Generationen 
auf dem Römerberg. Um 12.30 Uhr 
steigt das Internationale Fest im Do-

minikanerkloster. Gemeinden aus 
aller Welt erwarten die Gäste mit 
Köstlichkeiten aus vielerlei Küchen 
sowie einem Kultur- und einem 
Kinderprogramm im Klosterhof. 
Wer alternativ mit Bahn oder Auto 
fahren möchte, kann sich auch um 
11 Uhr mit unserer Gruppe am Rö-
merberg treffen.  
Infos bei J. Mühl (Tel. 94 62 56). 

Pfarrer Jochen Mühl 

ÖKUMENE
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Bildungsfahrt | KZ Osthofen 
In Kooperation mit dem Evangeli-
schen Zentrum für Interkulturelle 
Bildung (EZIB) und dem Integrati-
onsbüro der Stadt Mörfelden-
Walldorf 
16. März 2024, Abfahrt Mörfelden 
11.30 Uhr, Abfahrt Walldorf 11.45 
Uhr 
Das KZ Osthofen war das erste in 
der Region und war im April 1933 
eingerichtet worden, um unliebsame 
politische Gegner und potentielle 
Widerständler in „Schutzhaft“ zu 
nehmen. Unter dem Deckmantel 
dieser Argumentation wurden auch 
viele Walldorfer und Mörfelder 
nach Osthofen gebracht. Einige ka-
men nie wieder nach Hause zurück. 
Im KZ Osthofen erhalten wir eine 
Führung über die Geschichte des 
Lagers. 
 

Führung | Das KZ-Außenlager in 
Walldorf 
14. Mai 2024, 18 Uhr, Treffpunkt: 
Gedenkstein Familie-Jürges-Weg, 
Walldorf 
1.700 ungarische Jüdinnen mussten 
1944 die ersten betonierten Roll-
bahnen des Frankfurter Flughafens 
bauen – auf ihnen rollt man noch 
heute, wenn man in Frankfurt startet 
und landet. Die Führung erklärt die 
Geschichte des Außenlagers und 
seine Rolle im KZ-System, berich-
tet von den Frauen und ihren 
Schicksalen und was mit dem Lager 
nach 1945 geschah. 
Alle weiteren Informationen zu fin-
den unter: 
https://www.moerfelden-
walldorf.de/de/freizeit/kultur/
museen/walldorf-ist-325/ 

Claudia Battistella 
Museumsleiterin 

Veranstaltungshinweise 
des Heimatmuseums  

TREFFPUNKT OFFENE GEMEINDE 
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Was wir brauchen, um zu leben, 
gib uns mit dem täglich Brot, 
dass wir davon weitergeben, 

wo noch Hunger herrscht und Not. 
Von der Schuld uns zu befreien, 

sei uns gnädig, sei uns gut, 
dass wir selber dem verzeihen, 
der uns hasst und Unrecht tut. 

                        Amen 
 

Detlev Block 
ev. Pfarrer, Schriftsteller, Liederdichter 

           (in über 300 Anthologien und 80 Büchern vertreten) 

Klaus Scheffler                

EINLADUNG ZUM GEBET 
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Palmsonntag 
Mit diesem Sonntag beginnt die ös-
terliche Festwoche. Biblisches The-
ma des Palmsonntags ist der Einzug 
Jesu nach Jerusalem. Dort wird er 
mit Palmwedeln wie ein König 
empfangen. Daher der Name 
„Palmsonntag“. Wir feiern an die-
sem Tag einen Gottesdienst für 
Kleine und Große. 
Sonntag, den 24. März, um 11 Uhr 
mit der Kita und Pfr. Jochen Mühl 
 
Gründonnerstag 
Der Gründonnerstag steht im Zei-
chen des jüdischen Sedermahls. In 
der Nacht vor seiner Festnahme fei-
ert Jesus noch ein letztes Mal mit 
seinen Freundinnen und Freunden 
das Passahfest, bei dem gemeinsam 
gegessen und getrunken wird. Die 
Speisen des Sedermahls symbolisie-
ren wichtige Stationen der Ge-
schichte Gottes mit seinem Volk. In 
Walldorf wird der Gottesdienst an 
Gründonnerstag schon seit Jahren 
mit Elementen aus dem jüdischen 
Sedermahl gefeiert.  
Donnerstag, den 28. März, um  
19 Uhr mit der Frauengruppe und  
Pfr. i. R. Thomas Stelzer 

Karfreitag  
Dieser ernste und besinnliche Got-
tesdienst steht im Zeichen des Lei-
des und des Todes Jesu Christi und 
des Leides in der Welt. Der Karfrei-
tag ist der Höhepunkt der Passions-
zeit. Musikalisch wird dieser Got-
tesdienst besonders gestaltet.  
Freitag, den 29. März, um 15 Uhr 
musikalische Andacht zur Todes-
stunde Jesu mit Chor und Ensem-
ble, Kantorin Anna Myasoedova 
und Pfrin. Heike Seidel-Hoffmann 
 
Ostermorgen 
Die Osternacht markiert den Über-
gang zwischen der Passions- und 
der österlichen Freudenzeit. Der 
Übergang vom Tod zum Leben, 
bzw. vom Dunkel zum Licht wird 
liturgisch dargestellt. Das lodernde 
Osterfeuer symbolisiert den Sieg 
des Lebens über den Tod. Während 
des Frühgottesdienstes geht die 
Sonne auf. Auch dieses Naturschau-
spiel unterstreicht die Botschaft von 
der Auferstehung. Diesen Gottes-
dienst feiern wir mit Abendmahl. 
Frühgottesdienst am Ostermorgen, 
Sonntag, den 31. März, um 6 Uhr 
(Achtung Zeitumstellung!) mit  
Pfr. Jochen Mühl 

Die Gottesdienste zu Ostern kurz vorgestellt  

OSTERN 2024 



 21 

Osterfrühstück 
Nach dem Frühgottesdienst laden 
wir zu einem Frühstück mit war-
mem Kaffee, Tee, Ostergebäck und 
Eiern ein.  
Sonntag, den 31. März, um 7 Uhr 
 
Ostersonntag 
Dieser Tag steht im Zeichen der 
Auferstehung Jesu und dem Sieg 
des Lebens. Er ist der höchste 
christliche Feiertag. Und auch die-
sen Gottesdienst feiern wir mit 
Abendmahl.  
Sonntag, den 31. März, um 10 Uhr 
mit Pfrin. Heike Seidel-Hoffmann 
 
Änderungen vorbehalten, bitte be-
achten Sie auch die Aushänge 

Pfarrer Jochen Mühl 

OSTERN 2024 
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Freitag 
1. März 

18.00 
Uhr 

Ökumenischer Weltgebetstag 
Ökum. Team & Ex-Konfis Band 

Einsingen ab 17.00 Uhr 
NK 

Sonntag 
3. März 

10.00 
Uhr 

Gottesdienst 
Pfr. Jochen Mühl NK 

Sonntag 
10. März 

10.00 
Uhr 

Gottesdienst 
Pfr. i. R. Thomas Stelzer 

NK 

Sonntag 
17. März 

10.00 
Uhr 

Gottesdienst mit Taufe 
Pfrin. Heike Seidel-Hoffmann 

NK 

Freitag 
22. März 

19.00 
Uhr 

Taizé-Andacht 
Pfarrer Jochen Mühl & 

Kantorin Anna Myasoedova 
Einsingen ab 18.00 Uhr 

NK 

Sonntag 
24. März 

11.00 
Uhr 

Familiengottesdienst 
Pfr. Jochen Mühl & Ev. Kita 

NK 

GOTTESDIENSTE & ANDACHTEN 
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Donnerstag 
28. März 

19.00 
Uhr 

Sedermahl an Gründonnerstag 
Frauengruppe & Pfr. i. R. T. Stelzer 

NK 

Karfreitag 
29. März 

15.00 
Uhr 

Musikalische Andacht  
zu Karfreitag 

Pfrin. Heike Seidel-Hoffmann 
& Kantorin Anna Myasoedova 

NK 

Sonntag 
31. März 

 6.00 
Uhr 

Frühgottesdienst mit Abendmahl 
und gemeinsamen Frühstück 

Pfr. Jochen Mühl 
NK 

10.00 
Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrin. Heike Seidel-Hoffmann 

NK 

Sonntag 
7. April 

10.00 
Uhr 

Gottesdienst mit Taufe 
Pfr. Jochen Mühl NK 

Sonntag 
14. April 

10.00 
Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrin. Heike Seidel-Hoffmann 

NK 

GOTTESDIENSTE & ANDACHTEN 
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Sonntag 
21. April 

10.00 
Uhr 

Vorstellungsgottesdienst der Kon-
firmanden & Konfirmandinnen 

von Pfr. Jochen Mühl 
NK 

Freitag 
26. April 

19.00 
Uhr 

Taizé-Andacht 
Pfarrer Jochen Mühl & 

Kantorin Anna Myasoedova 
Einsingen ab 18.00 Uhr 

NK 

Sonntag 
28. April 

10.00 
Uhr 

Vorstellungsgottesdienst der Kon-
firmanden & Konfirmandinnen 

von Pfrin. Heike Seidel-Hoffmann 
NK 

GOTTESDIENSTE & ANDACHTEN 
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Freitag 
3. Mai 

18.00 
Uhr 

Abendmahlsgottesdienst für die 
Konfirmanden & Konfirmandinnen 

Pfarrteam 
NK 

Samstag 
4. Mai 

10.00 
Uhr 

KONFIRMATION 
der Gruppe von Pfr. Jochen Mühl NK 

Sonntag 
5. Mai 

10.00 
Uhr 

KONFIRMATION der Gruppe 
von Pfrin. Heike Seidel-Hoffmann 

NK 

Donnerstag 
9. Mai 

10.30 
Uhr 

Gottesdienst an der Hüttenkirche 
Pfr. Jochen Mühl NK 

Sonntag 
12. Mai 

10.00 
Uhr 

Gottesdienst 
Pfr. i. R. Thomas Stelzer 

NK 

Sonntag 
19. Mai 

10.00 
Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
zu Pfingsten 

Pfrin. Heike Seidel-Hoffmann 
AK 

Freitag 
24. Mai 

19.00 
Uhr 

Taizé-Andacht 
Pfarrer Jochen Mühl & 

Kantorin Anna Myasoedova 
Einsingen ab 18.00 Uhr 

NK 

Sonntag 
26. Mai 

10.00 
Uhr 

Gottesdienst mit Taufe 
Pfr. Jochen Mühl NK 

GOTTESDIENSTE & ANDACHTEN 
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Gottesdienste und Andachten an der Hüttenkirche  
In den Sommermonaten feiern 
wir Gottesdienste und Andachten 
im Freien vor der Hüttenkirche. 
Die Hüttenkirche, die noch aus 
der Zeit der Startbahn-Proteste 
stammt, ist ein Ort der gesell-
schaftlichen und politischen Pre-
digt. Sie liegt am Vitrolles-Ring 
zwischen Mörfelden u. Walldorf. 
Gottesdienste mit Predigtreihe 
„Am Anfang war das Wort“ 
Sprache und Religion gehören 
zusammen: Gott hat mit Sprache 
die Welt geschaffen und uns 
Menschen die Sprache ge-
schenkt. Mit Sprache schaffen 
auch wir Menschen Wirklichkeit. Sprache kann auch ein scharfes Schwert 
sein und missbraucht werden. Die Predigtreihe beschäftigt sich  
u. a. mit Fake-News und Wahrheit, mit Powersätzen aus der Bibel, mit 
Sprachlosigkeit und den wunderbaren Zeichenhandlungen der Bibel, die 
z. T. an Protestaktionen der Gegenwart erinnern.  
Die Gottesdienste an der Hüttenkirche beginnen um 10.30 Uhr. 

Tag Thema Pfarrteam 
9.5. Was ist Wahrheit? Jochen Mühl 

16.6. Powersätze der Bibel Heike Seidel-Hoffmann 

14.7. Sprache schafft Wirklichkeit Andrea Schätzler-Weber 
Kristin Flach-Köhler 

18.8. Zeit zu Schweigen Andrea Schätzler-Weber 
15.9. Zeichenhandlungen Michael Bieber 

GOTTESDIENSTE & ANDACHTEN
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Abendandachten an der Hüttenkirche  
Anne Moses lädt einmal im Monat mittwochabends zu Abendandachten 
mit gegenseitigem Austausch und Gespräch ein. Die Andachten beginnen 
jeweils um 19 Uhr am 13. März, 24. April, 22. Mai, 19. Juni, 10. Juli, 
(Pause im August) und 11. September. 
Ansprechpartner 
Andachten: Anne Moses, Tel. 323 84 84 
Gottesdienste:  
Pfr. J. Mühl, Tel. 94 62 56 und Pfrin. A. Schätzler-Weber, Tel. 2 41 46 

Pfarrer Jochen Mühl 

GOTTESDIENSTE & ANDACHTEN

 Vorsorge
 Beratung
 Begleitung
 Erdbestattungen
 Urnenbestattungen
 Seebestattungen
 Friedwald Bestattungen
 Überführungen

0151 - 64 65 79 29
Langgasse 16, 64546 Mörfelden-Walldorf

Im Trauerfall jederzeit für Sie erreichbar
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An Karfreitag denken Christ:innen 
in aller Welt an den Kreuzestod Je-
su. Verbunden damit ist die Ausei-
nandersetzung mit Leiden, Sterben 
und Tod. Jeder und jede von uns hat 
vielleicht schon persönliche Erfah-
rungen damit machen müssen. Und 
in unserer Gegenwart sind die 
Nachrichten voller Berichte über 
Hunger und Krieg, Leid und Kata-

strophen so bedrückend, dass man-
che Menschen schon gar nicht mehr 
die Nachrichten einschalten, son-
dern bewusst abschalten, denn tag-
täglich leiden und sterben in unserer 
Welt unzählig viele Menschen. Es 
ist keine Frage: Wir leben in einer 
Zeit mit vielen Krisen.  
Am Karfreitag fragen wir, wie wir 
angesichts dieser Wirklichkeit an 
Gott und das Gute glauben können, 
von dem es heißt, er sei das Leben 
und die Liebe. Ist dieser Glaube ei-
ne Abkehr von der Realität oder 
ermöglicht er ein tieferes Verstehen 
und damit Ertragen von Realität? 
Musikalisch wird das Karfreitagsge-
denken gemeinsam mit dem Kir-
chenchor Mörfelden-Walldorf unter 
der Leitung unserer Kantorin Anna 
Myasoedova gestaltet.  
Herzliche Einladung zum Karfrei-
tagsgedenken am 29. März, um 15 
Uhr in der Neuen Kirche. 

Leid, Tod und Katastrophen – und Gott?  

Warum wir Pfingsten feiern –  
und vielleicht dieses Mal in die Kirche gehen  

Die meisten Menschen wissen, dass 
sie an Pfingsten frei haben, aber wa-
rum das so ist, weiß kaum jemand. 
Generell haben wir an Weihnach-
ten, Ostern und Pfingsten nur des-
halb arbeitsfreie Feiertage, weil uns 
das Grundgesetz die Möglichkeit 

dafür gibt, unsere Religion nicht nur 
individuell zu glauben, sondern sie 
auch zu leben. In Artikel 4 des 
Grundgesetzes wird neben der 
“Freiheit des Glaubens” gleichran-
gig auch die “ungestörte Religions-
ausübung” gewährleistet.  

GOTTESDIENSTE & ANDACHTEN
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Nun ist Pfingsten ein eher unbe-
kanntes christliches Fest. Allerdings 
gibt es in den ländlichen Regionen 
Deutschlands noch immer traditio-
nelle Pfingstbräuche, zum Beispiel 
das Aufstellen des Maibaumes, das 
Pfingstsingen oder die Pfingstpro-
zession mit dem geschmückten 
Pfingstochsen an der Spitze, der das 
Vieh auf die Weide führt. Im Mit-
telalter gab es das so genannte 
„Heilig-Geist-Schwingen“, bei dem 
lebende Tauben in der Kirche frei-
gelassen wurden. Als liturgische 
Farbe hat Pfingsten die Farbe Rot, 
die für den Heiligen Geist steht, der 
Feuer und Begeisterung symboli-
siert.  
Alle, die wissen möchten, warum 
der Heilige Geist sowohl im Feuer 

(siehe Apostelgeschichte 2,3) als 
auch im Wasser spürbar werden 
kann (siehe Johannes 3,5), warum 
er sowohl verliehen (siehe Johannes 
20,22) als auch ausgegossen werden 
kann (siehe Römer 5,5), sollten in 
den Gottesdienst an Pfingstsonntag 
kommen!  
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es ein „Get together“ mit einem 
roten Snack und einem roten Ge-
tränk. Anschließend gehen alle, die 
Lust haben, zusammen zum „Street-
food-Festival“ auf den Festplatz in 
Walldorf.  
Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst an Pfingstsonntag, 19. Mai, 
um 10 Uhr in der Alten Kirche!  

Pfarrerin Heike Seidel-Hoffmann 

AUS UNSERER GEMEINDE 
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Wie wir im letzten Gemeindebrief 
berichtet haben, wird das Gemein-
dezentrum in den kommenden Mo-
naten zur Interimskita umgebaut. 
Das in die Jahre gekommene Kita-
Gebäude in der Flughafenstraße 
wird abgerissen. Während der Ab-
riss- und Neubauphase werden die 
Kinder der Kita im Gemeindezent-
rum eine neue Heimat finden.  
Pfarrer i.R. Thomas Stelzer hatte 
daher die Idee, vor dem Umbau des 

gramm mit zahlreichen Künstlern 
aus Mörfelden-Walldorfs Kultur-
szene zusammen. Gerne waren die-
se bereit, letztmals für längere Zeit 
auf der Bühne im Gemeindesaal zu 
diesem Anlass ihren Beitrag zu leis-
ten, bevor das Gemeindezentrum 
zur Baustelle wird. 
Musikalische Beiträge waren von 
Friederich Haller am Klavier zu hö-
ren und Manuel Campos begeisterte 
mit seinem unvergleichlichen Ge- 

Abschieds- und Umbauparty im Gemeindezentrum  

Gemeindezentrums hier Ende No-
vember noch eine Abschiedsparty 
zu organisieren. Ruck-zuck stellte 
er ein abwechslungsreiches Pro- 

sang. Das Thema Lyrik hat Siggi 
Liersch erfolgreich abgedeckt sowie 
Simone und Stefan Pietrzak von der 
Theatergruppe theater noster gaben 

RÜCKBLICK 
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die ein oder andere Theaterszene 
zum Besten. Auch ihre Tochter 
Mailin Pietrzak überraschte mit  
einem musikalischen Auftritt das 
Publikum!  
Als Höhepunkt des Abends kam 
Thomas Stelzer mit seiner Band 
„tho`n`band“ auf die Bühne und  
sie rockten den gut gefüllten Saal! 
Mit seinen selbst geschriebenen 
Liedern begeistert Thomas Stelzer 
immer wieder Jung und Alt! 

Zum Durst löschen boten die Kir-
chenteens Getränke an der Bar an. 
Die dabei eingenommenen Spenden 
kommen selbstverständlich auch der 
Kita zugute. 

Daniela Leutner 

RÜCKBLICK 
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In unserer Kita wurde das Martinsfest mit einer Andacht und einem La-
ternenumzug gefeiert. Hinterher klang das Fest fröhlich an der Kita aus. 

RÜCKBLICK 
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Weihnachtsbasar der Frauenhilfe am 1. Advent 

 

RÜCKBLICK 
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Fast 100 Mädchen und Jungs im 
Alter bis 12 Jahren wurden an 
Weihnachten mit liebevoll und 
wunderschön eingepackten Ge-
schenken überrascht.  

Das Sozialpsychiatrische Zentrum 
(SPZ) in Mörfelden und die ev. Kir-
chengemeinde Walldorf haben diese 
Aktion für bedürftige Kinder aus 
Mörfelden-Walldorf bereits zum 
elften Mal durchgeführt. Es wurden 
wieder Weihnachtskugeln mit dem 
Alter und Geschlecht der Kinder 
gebastelt; diese konnte man sich 
dann im Gemeindezentrum abholen 
und für ca. 25 EUR ein entsprechen-
des Päckchen packen.  
Anfang Dezember haben unsere eh-
renamtliche Mitarbeiterin Frau 
Langhans und ich die Päckchen 
nach Mörfelden gebracht, wo sie 
von den Mitarbeitern des SPZ an 
den drei Dienstagen vor Weihnach-
ten an die gemeldeten Kinder ver-
teilt wurden.  

Frau Akbari vom SPZ erzählte uns, 
dass es immer wieder eine große 
Freude ist, die glänzenden Kinder-
augen zu sehen, wenn die Päckchen 
verteilt werden.  
Auch in diesem Jahr haben wir die 
erhaltenen Geldspenden an das 
„Kaktus-Projekt“ des SPZ weiterge-
leitet. Hier werden Kinder von psy-
chisch erkrankten Eltern betreut.  
Vielen Dank an Alle, die sich dieses 
Jahr wieder mit großer Freude an 
dieser wundervollen Aktion betei-
ligten.  

Margit Sadina 

Alle Jahre wieder … 
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Impressionen vom Kirchentag 

Geschlafen und gefrühstückt wurde 
in der Schule. Beim Küchendienst 
ist jeder mal dran. 

Das ist Kirchentag. 

In diesem Jahr fand der Deutsche Evangelische Kirchentag in Nürnberg 
statt. Unsere Gemeinde war mit einer kleinen Gruppe von Jugendlichen 
dort. 

RÜCKBLICK 
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Mit dem Frühjahr kommt wieder 
die Zeit des gründlichen Reinigens 
von Fenstern und anderen Glasflä-
chen. Mit einfachen Mitteln aus 
dem Haushalt gelingt es, die Fenster 
länger sauber zu halten, da das 
(Regen-)Wasser geradezu abperlt. 
In das warme bis heiße Wasser je 
einen dicken Spritzer Haarshampoo 
und/oder Klarspüler für die Ge-
schirrspülmaschine geben. Fenster 
mit Mikrofasertuch reinigen, mit 
Abzieher das Wasser entfernen, 
Reste mit einem Tuch aufnehmen.  

Der nächste Sonnenschein zeigt 
deutliche Erfolge: keine Streifen. 
Der nächste Regen lässt das Wasser 
spurlos abperlen.  
Bei Glasduschkabinen funktioniert 
das ebenfalls: nach dem Duschen 
das Wasser nur abziehen, keine 
Wassertropfen oder Kalkflecken 
mehr auf dem Glas. 

Christa-Renate Schmitt 

Unser Umwelttipp – streifenfreie Glasflächen  

UMWELTTIPP 
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           Telefon 
 

Diakoniestation    Alina Küchler           7 60 74 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr 
 

Essen für Alle (EfA)   Hannelore Simon     
Informationen unter: www.essen-fuer-alle.org. / Telefon   0176 96631315 
 

Ev. Kindertagesstätte   Christine Kirchner-Bornhöft        62 62 
 

Förderverein der Ev. Kindertagesstätte e.V.   
Ansprechpartnerin: Anne Hofmann 
Kontakt per E-Mail: foerderverein.evkita.walldorf@web.de 
 

Hospizverein                      Koordinatorin Cornelia Sengling  
                                      Mobil 0151 15 58 16 49 
Verein zur Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen; 
Trauerbegleitung: Das Trauercafé Regenbogen findet jeden Monat am 4. 
Samstag von 15 bis 17 Uhr in den Räumlichkeiten des Vereins in der 
Bahnhofstraße 38 in Mörfelden statt (barrierefreier Zugang per Aufzug). 
 

Werkstatt für Alle   Jochen Mühl    94 62 56 
Hier können Sie Fahrräder, Toaster und was sonst im Haus kaputt geht, 
selbst reparieren. Die Werkstatt ist mittwochs von 15 bis 17 Uhr im Treff-
punkt Waldenserhof, Langstraße 71, geöffnet. 

EINRICHTUNGEN & VEREINE 
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           Telefon 
 

Andachten an der Hüttenkirche Anne Moses        3 23 84 84 
 

Café für die Sinne   Gemeindebüro                       94 62 57 
Immer am 2. Sonntag eines Monats von 15 bis 17 Uhr 
 

Chöre     Anna Myasoedova   0160 97 90 29 15 
Kinderchor (Grundschulalter): Chorproben mittwochs um 15 Uhr 
Kirchenchor: Chorproben mittwochs um 19.30 Uhr 
Gospel Spirit: Chorproben donnerstags um 20 Uhr 
Diese Chöre proben im Gemeindehaus Mörfelden, Kirchgasse 8. 
 

Die Ex-Konfis    Jochen Mühl   94 62 56 
Musikalische Gottesdienstbegleitung; Treffen nach Absprache  
 

Ev. Bläserchor Walldorf  Friederich Haller     7 45 31 
Gemeinsame Chorproben mit dem Bläserchor der Ev. St. Martinskirche 
jeweils montags um 20 Uhr im wöchentlichen Wechsel in Walldorf und 
in Kelsterbach (Ev. St. Martinskirche, Gemeindesaal, Untergasse 2) 
 

Ev. Frauenhilfe    Gunhild Blöcher     7 46 75 
      Donata Pötter        0152 04155803 
Offene Treffen alle 14 Tage mittwochs von 15 bis 17 Uhr, im Winter 14 
bis 16 Uhr – Stammtisch am 4. Dienstag eines Monats um 19 Uhr 
 

Ev. Frauenhilfe Junior  Kirsten Steckenreiter  94 64 70 
Offene Treffen am 1. Dienstag eines Monats um 19 Uhr 
 

Frauengruppe    Renate Burmeister    7 11 46 
Treffen jeden 2. und 4. Donnerstag eines Monats um 19 Uhr 
 

Gemeindebrief-Verteilerteam Mary Löwer-Scheffler   71 74 77 
 
 

UNSER GEMEINDELEBEN 
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           Telefon 
 

Kinder- und Jugendangebote Pfarrer Jochen Mühl              94 62 56 
Bei Fragen zu Angeboten wie Kinder-Kirche oder Jugendtreff sprechen 
Sie bitte Pfarrer Jochen Mühl an.  
 

Let‘s talk     Astrid Feller-Becker       9 77 97 43 
Englische Konversation jeden 1. und 3. Dienstag eines Monats von 19 bis 
20.30 Uhr mit Courtney Depue  

 

Maschenträumereien   Helga Bühner       4 47 36 
      Elisabeth Coutandin-Pfeifer    7 63 70 
Für Handarbeitsbegeisterte mit und ohne Erfahrung; Treffen alle 14 Tage 
mittwochs von 15 bis 17 Uhr 
 

Taizé-Gebet    Jochen Mühl    94 62 56  
Meditative Andacht mit einfachen mehrstimmigen Gesängen an jedem 
4. Freitag im Monat um 19 Uhr (Einsingen ab 18 Uhr) / Neue Kirche 
 

theater noster    Stefan Pietrzak      2 64 41 
Zusammenschluss theaterbegeisterter Menschen: www.theater-noster.de 
 

tho ‘n‘ band     Thomas Stelzer    45 51 12 
Selbstgeschriebene Rockmusik mit deutschen Texten 

Wichtig zu wissen: 
 

Bitte informieren Sie sich bei den Kontaktpersonen über die aktuel-
len Treffpunkte der jeweiligen Gruppe.  
Viele Treffen finden während des Umbaus des Gemeindezentrums in der 
Arche, dem Gemeindezentrum der Pfarrgemeinde Christkönig neben der 
Katholischen Kirche, Flughafenstraße 24, statt. Der Veranstaltungsort 
kann sich aber auch kurzfristig ändern. Deshalb bitten wir Sie, sich regel-
mäßig über das Büro, die Presse, Aushänge oder unsere Website zu infor-
mieren. 

UNSER GEMEINDELEBEN 
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Pfarrer Jochen Mühl 
Telefon 94 62 56 

Jochen.Muehl@ekhn.de 

Pfarrerin Heike Seidel-Hoffmann 
Telefon 3 20 20 78 

Heike.Seidel-Hoffmann@ekhn.de 

Marion Meffert-Kreß (KV-Vors.) 
Telefon 7 58 67 / mmk@kreto.de 

Margit Sadina (Büro) 
Telefon 94 62 57 / Fax 94 62 59  

 

Kirsten Steckenreiter (Büro) 
Telefon 94 62 57 / Fax 94 62 59  

 
Gemeindebüro 

Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag & Mittwoch 10 bis 12 Uhr 

Donnerstag 17 bis 19 Uhr 
Termine nach Vereinbarung! 

E-Mail: kirchengemeinde. 
walldorf@ekhn.de 

 
Weitere Informationen unter: 
www.walldorf-evangelisch.de 

WIR SIND FÜR SIE DA 



Ostermarkt 
2024 

 
Am Sonntag, dem 24. März 

14 – 17 Uhr 
Außengelände der Ev. Kita Flughafenstraße/Ecke Waldstraße 

Der Erlös kommt der Ev. Kindertagesstätte zugute. 
 

Es erwartet Sie: 

 Perlenschmuck 

 Patchwork & Genähtes 

 Hospizverein 

 Pusteblume 

 Osterlämmer & Osterkekse 

 Hühner &  Kaninchen 
zum Streicheln 

 Und vieles mehr! 

 


